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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 471/76 bezüglich der Dauer der Aussetzung der Preisbedingung, der die Einfuhr 
frischer Zitronen mit Ursprung in einigen Ländern des Mittelmeerraums 


in die Gemeinschaft unterliegt 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
die Artikel 43 und 113, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parla- 
ments J ), 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Verordnung (EWG) Nr. . . /77 des Rates vom 
. . . zur Festsetzung einiger im Wirtschaftsjahr 1977/ 
1978 für Obst und Gemüse geltender Preise und 
sonstiger Beträge 2 ) sieht, insbesondere in Artikel 2, 
für das Wirtschaftsjahr 1977/1978 für Zitronen die 
Verlängerung der Finanzausgleichsmaßnahmen vor, 
die zum Erlaß der Verordnung (EWG) Nr. 471/76 des 
Rates vom 24. Februar 1976 über die Aussetzung der 
Anwendung der Preisbindung, der die Einfuhr fri- 
scher Zitronen mit Ursprung in Zypern, Spanien, 
Israel, Marokko, der Arabischen Republik Ägypten, 
Tunesien und der Türkei in die Gemeinschaft auf- 
grund der Abkommen zwischen der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft und jedem dieser Länder 
unterliegt 3 ), geändert und ergänzt durch die Ver- 


ordnung (EWG) Nr. 1554/76 geführt hat; es ist 
daher angebracht, die Aussetzung für das Wirt- 
schaftsjahr 1977/1978 zu verlängern — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Artikel 3 Abs. 2 der Verordnung (EWG) Nr. 471/76 
erhält folgende Fassung: 

„Sie ist bis zum 31. Mai 1978 anwendbar." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffent- 
lichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaf- 
ten in Kraft. Sie ist ab 1. Juni 1977 anwendbar. 

j 

j Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
| lieh und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


i) ABI. EG Nr. L . . . vom . . . , S. . . . 

^) ABI. EG Nr. L . . . vom . . . , S. . . . 

») ABI. EG Nr. L 58 vom 5. März 1976, S. 3 

ü ABI. EG Nr. L 172 vom 1. Juli 1976, S. 3 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 10. Mai 1977 - 14 - 680 70 - E — As 38177 : 

Die Vorschläge sind mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 25. April 1977 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt worden. 
Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu den genannten Kommissionsvorschlägen ist vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Beschlußfassung durch den Rat ist zu rechnen . 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verordnung (EWG) 
Nr. 471/76 über die Aussetzung der Anwendung der Preisbedingung, der die Einfuhr 
frischer Zitronen mit Ursprung in einigen Ländern des Mittelmeerraums 
in die Gemeinschaft unterliegt 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 1554/76 
des Rates vom 29. Juni 1976 zur Aussetzung der 
Preisbedingung für die in die Gemeinschaft erfolgen- 
de Einfuhr frischer Zitronen mit Ursprung in den 
Mittelmeerländern, mit denen die Gemeinschaft Ab- 
kommen schließt 1 ), insbesondere auf Artikel 3, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Gemeinschaft hat am 18. Februar 1977 mit der 
Arabischen Republik Ägypten 3 ) und mit Jordanien 4 ) 
ein Kooperationsabkommen und ein Interimsabkom- 
men 2 ) unterzeichnet, mit dem einige Handelsbestim- 
mungen des Kooperationsabkommens vorzeitig in 
Kraft gesetzt werden sollen. Am 8. März 1977 hat 
die Kommission ein Kooperationsabkommen und ein 
Interimsabkommen mit dem Libanon 5 ) unterzeich- 
net. 

Diese Abkommen enthalten für Zitronen die glei- 
chen Bestimmungen wie die, die mit der Verord- 
nung (EWG) Nr. 471/76 des Rates vom 24. Februar 
1976 über die Aussetzung der Anwendung der Preis- 
bedingung, der die Einfuhr frischer Zitronen mit Ur- 
sprung in Zypern, Spanien, Israel, Marokko, der 
Arabischen Republik Ägypten, Tunesien und der 
Türkei auf Grund der Abkommen zwischen der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und jedem 
dieser Länder unterliegt 6 ), zuletz geändert durch die 
Verordnung (EWG) Nr. . . . / 77 7 ), ausgesetzt wer- 
den - es ist daher angebracht, den Anwendungsbe- 
reich der Verordnung (EWG) Nr. 471/76^ auszudeh- 
nen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


A r t i k e 1 1 

i 

1 . Artikel 1 fünfter Gedankenstrich der Verordnung 

(EWG) Nr. 471/76 enthält folgende Fassung: 

„ — Artikel 17 Abs. 2 und 3 des Kooperations- 
! abkommens sowie Artikel 10 Abs. 2 und 3 

j des Interimsabkommens zwischen der Euro- 

päischen Wirtchaftsgemeinschaft und der 
! Arabischen Republik Ägypten." 

! 2. Der gleiche Artikel wird wie folgt ergänzt: 

i 

„ — Artikel 17 Abs. 2 und 3 des Kooperations- 
abkommens sowie Artikel 10 Abs. 2 und 3 
des Interimsabkommens zwischen der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft und dem 
Haschemitischen Königreich Jordanien." 

„ — Artikel 17 Abs. 2 und 3 des Kooperationsab- 
kommens sowie Artikel 10 Abs. 2 und 3 des 
Interimsabkommens zwischen der Europäi- 
schen Wirtschaftsgemeinschaft und der Liba- 
nesischen Republik." 


Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffent- 
lichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaf- 
ten in Kraft. Sie ist vom Zeitpunkt des Inkrafttretens 
der Interimsabkommen an anwendbar. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


■) 

ABI. EG Nr. L 172 vom 1. Juli 1976, 

*) 

ABI. EG Nr. . . 

. vom . . . , S. . . . 

3 ) 

ABI. EG Nr. . . 

. vom . . . , S. . . . 

4 ) 

ABI. EG Nr. . . 

. vom . . . , S. . . . 

5 ) 

ABI. EG Nr. . . 

. vom . . . , S. . . . 

6 ) 

ABI. EG Nr. L 58 vom 5. März 1976, 

7 ) 

ABI. EG Nr. L . 

. . vom . . . , S. . . . 
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Begründung 

Die Kommission hat dem Rat im Rahmen der Vor- 
schläge zur Festsetzung der Preise für verschiedene 
landwirtschaftliche Erzeugnisse und über einige 
flankierende Maßnahmen (KOM(77) 100 endg. vom 
22. Februar 1977) den Vorschlag für eine Verord- 
nung des Rates zur Festsetzung einiger Preise und 
sonstiger Beträge vorgelegt, die im Wirtschaftsjahr 
1977/1978 für Obst und Gemüse gelten (Seite 83 ff. 
der erwähnten Unterlage); darin ist insbesondere 
die Verlängerung der Zahlung eines Finanzaus- 
gleichs für Zitronen für dieses Wirtschaftsjahr vor- 
gesehen. Folglich muß die Kommission vorschlagen, 
für den gleichen Zeitraum die Aussetzung der An- 
wendung des vertragsmäßigen Preises, dem die Ein- 
fuhren frischer Zitronen in die Gemeinschaft gemäß 
einigen mit den Ländern des Mittelmeerraums abge- 
schlossenen Abkommen unterliegen, zu verlängern. 


Da ferner drei neue Abkommen mit der Arabischen 
Republik Ägypten, dem Haschemitischen Königreich 
Jordanien und der Libanesischen Republik abge- 
schlossen wurden, ist es erforderlich, die Verord- 
nung zur Aussetzung der Anwendung des vertrags- 
mäßigen Preises entsprechend zu ändern. 

Folglich schlägt die Kommission dem Rat vor, 

— die Verordnung (EWG) Nr. 471/76 des Rates vom 
24. Februar 1976 über die Aussetzung der An- 
wendung der Preisbedingung, der die Einfuhr 
frischer Zitronen mit Ursprung in einigen Län- 
dern des Mittelmeerraums in die Gemeinschaft 
unterliegt, bis zum 31. Mai 1978 zu verlängern, 

— die Verordnung (EWG) Nr. 471/76 zu ändern und 
zu ergänzen, um die drei neu Unterzeichneten 
Abkommen zu berücksichtigen. 
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